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Im Gleichgewicht zur Abheilung

[TEXTUS] balance ®
Einfache Anwendung

Indikationen

… keiner / mäßiger Exsudation (hydriert anwenden)Schwer heilende Wunden mit … … starker Exsudation (trocken anwenden)

ab geringem Restbelag + + + + + +

+ + + + + +infektfrei

[TEXTUS] balance® 
zur Fortführung der 
feuchten Wundbe- 
handlung bei infekt- 
freien, granulierenden 
Wunden.

[TEXTUS] balance® mit 
der geglätteten Seite auf 
die Wunde bringen.  
Bei Bedarf zuschneiden.

Je nach Exsudatstand 
[TEXTUS] balance® 
befeuchten. Je trockener 
die Wunde, desto mehr 
Anfeuchtung.

Bei sehr nassen Wunden 
[TEXTUS] balance® 
trocken aufbringen. Faser 
saugt vertikal und ermög-
licht guten Wundrand-
schutz.

Bei Bedarf [TEXTUS] 
balance® mit trockener 
Kompresse abdecken 
und dann mit [TEXTUS] 
biofix® luftdurchlässig und 
keimdicht verschließen. 
Nächster Verbandwech-
sel nach spätestens 72 
Stunden.

PZN	 Größe	 Stück/VE

500 514	 5 x 5 cm	 10

500 516 6	 8 x 12 cm	 10

500 519 5	 10 x 15 cm	 10

Bestellinformationen
1 	� Wozniak, G., & Wild, T. (2007). Exsudatmanagement. In T. Wild, & J. Auböck,  

Manual der Wundheilung (S. 109-122). Wien: Springer Verlag

2	� Gibson D, Cullen B, Legerstee R, Harding KG, Schultz G. MMP einfach erklärt.  
Wounds International 2009; 1 (1)

3	� Data on file, biocell
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Oberstaat 6 
51766 Engelskirchen
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Wundrandschutz: [TEXTUS] balance® kann grundsätzlich 
mit allen gängigen Mitteln zum Wundrandschutz kombiniert 
werden, wie z.B. mit Zinkcreme oder Hautschutzfilmen.

Kombinierbarkeit

(Die Anwendbarkeit von [TEXTUS] balance® mit gängigen Produkten zum Wundrandschutz* und Wundspüllösungen wurden getestet, bewertet und liegen dem Hersteller vor.) 
* �Bei der Anwendung von [TEXTUS] balance® mit weiteren Produkten bitte auch die Packungsbeilage des jeweiligen Herstellers beachten.

Wundspüllösungen: [TEXTUS] balance® kann grundsätzlich in 
Kombination mit allen gängigen indifferenten und differenten Wund-
spüllösungen, wie Ringer-Lösung oder naszierendem Sauerstoff 
angewendet werden. 



Feuchtigkeitsbalance:  
spontane Exsudataufnahme
Die Wundheilung ist ein Balanceakt, bei dem es darauf 
ankommt, das Gleichgewicht zu halten, um sicher an 
das Ziel zu gelangen. Das (Wund)Gleichgewicht bei 
granulierenden („sauberen“) Wunden wird maßgeblich 
dadurch beeinflusst, dass die Wunde auf physiologische 
Weise feucht gehalten wird 1. 

Starker Wundrandschutz
Im Einklang mit der Wundheilung, die von unten  
nach oben und von außen nach innen verläuft, nimmt 
[TEXTUS] balance® Exsudat vertikal auf und schützt 
auf diese Art die Wundränder vor Aufweichung  
(Mazeration). Eine Kombination mit gängigen Produk-
ten zum Wundrandschutz ist problemlos möglich.

Vielseite Verwendung und  
Kombinierbarkeit
[TEXTUS] balance® kann sowohl bei feuchten, als 
auch bei trockenen Wunden angewendet werden. Eine 
Kombination mit allen gängigen differenten und indif-
ferenten Wundspüllösungen ist möglich. Bei trockenen 
Wunden ist eine zusätzliche Hydrierung von [TEXTUS] 
balance® notwendig.

[TEXTUS] balance® ist eine Wundauflage, 
basierend auf der patentierten Aqua- 
filament® Technology, für „saubere“, 
granulierende Wunden. Mit einem zwei- 
fachen Balance-Effekt, durch Feuchtig- 
keitsbalance und Proteasenbindung,  
fördert [TEXTUS] balance® die Selbst-
heilungskraft des Gewebes.

Komplikationsarme, physiologische Abheilung:
Bindung von Elastase, freien Radikalen, Collagenase und MMP9
Elastase, freie Sauerstoff-Radikale (ROS), Collagenase und MMP-9 sind verant- 
wortlich für den Abbau der extrazellulären Matrix und der Wachstumsfaktoren  
in der chronischen Wunde. Dieser Abbauprozess verhindert bzw. verzögert den 
Wundverschluss, da ein Ungleichgewicht von Gewebeaufbau und Gewebeabbau 
gegeben ist 2.

In-vitro Analysen haben gezeigt, dass [TEXTUS] balance® signifikante Mengen 
an Elastase, ROS, Collagenase und MMP-9 bindet und somit ein ideales Milieu für 
die Bildung von körpereigenen Wachstumsfaktoren schafft 3. 

Hohe Bindekapazität und Formstabilität 
(insb. für Kompressionstherapie)
Durch die superabsorbierenden Aquafilamente in Kombination mit CMC-Cellulose 
weist [TEXTUS] balance® eine hohe Feuchtigkeitsbindung bei gleichzeitiger Form-
stabilität auf. [TEXTUS] balance® behält auch bei langfristigem Einsatz stets seine 
Form, vergelt nicht und ist leicht „in einem Stück“ zu entfernen.

Mit Balance … … zu einer natürlichen Selbstheilung

Wundrandschutz durch vertikale Absorption … … und Aufnahme hoher Mengen Exsudat Signifikante Reduktion freier Sauerstoff-RadikalerWirkprinzip [TEXTUS] balance® 

Aquafilament- 
struktur

Bindung von Elasta-
sen, freien Radika-
len, Collagenase  
und MMP9

Herstellung des 
Feuchtigkeitsgleich-
gewichts

Elastasenreduktion ausgewählter  
Wundversorgungsprodukte

(nach 24h Inkubationszeit)

[TEXTUS] balance*

Quellen: *biocell data on file, **URGO
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Hydrofaser**

Modifizierte Quellen: Schönfelder et al. (2005) – Biomaterials, Issue 26, pages 6664-6673;
data on file biocell

Cellulose Kollagen [TEXTUS] balance


